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Konfliktvorfälle nach Kategorie

Kategorie
Anzahl der
Vorfälle

Anzahl der
Vorfälle mit
mindestens

einem
Todesopfer

Anzahl der
Todesopfer

Gewalt gegen Zivilpersonen 241 141 508

Kämpfe 232 132 748

Proteste 93 0 0

Ausschreitungen 37 15 22

strategische Entwicklungen 26 0 0

Explosionen / Fernangriffe 2 0 0

Gesamt 631 288 1278
Die Tabelle basiert auf Daten von ACLED (verwendete Datensätze: ACLED, 20. Juni 2020).

Entwicklung von Konfliktvorfällen von März 2018 bis März
2020

Das Diagramm basiert auf Daten von ACLED (verwendete Datensätze: ACLED, 20. Juni 2020).
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Methodologie

Die Daten, die in diesem Bericht verwendet werden, stammen vom Armed Conflict
Location & Event Data Project (ACLED). ACLED sammelt Daten über berichtete
Konfliktereignisse in ausgewählten afrikanischen und asiatischen Ländern, unter
anderem Demokratische Republik Kongo. Das ACLED-Team greift dabei auf ver-
schiedeneQuellen zurück und klassifiziert die Daten nachOrt, Datum, AkteurInnen
und Art.

Der Großteil der von ACLED gesammelten Daten basiert auf öffentlich zugäng-
lichen Sekundärquellen. Die Daten können daher das Ausmaß an Vorfällen un-
tererfassen. Insbesondere Daten zur Anzahl an Todesopfern sind der Gefahren
der Verzerrung und der ungenauen Berichterstattung ausgesetzt. ACLED gibt
an, konservative Schätzungen zu verwenden. ACLED verwendet den Kontext der
jeweiligen Berichte, um die Anzahl der Todesopfer für jene Vorfälle zu schätzen,
bei denen keine exakte Anzahl berichtet wird (“10” für “mehrere” Todesopfer, “100”
wenn “hunderte” erwähnt werden, usw.). Für weitere Informationen zu ACLED und
für den Zugang zu den vollständigen Datensätzen, siehe www.acleddata.com und
Raleigh; Linke; Hegre und Karlsen, 2010.

Basierend auf diesen Daten erstellt das Austrian Centre for Country of Origin &
Asylum Research and Documentation (ACCORD) Übersichten zu Konfliktvorfällen
und veröffentlicht sie auf ecoi.net, um einen weiteren Zugang zu den ACLED-
Datensätzen zu bieten.

Es wird empfohlen, Zahlen zu Todesopfern mit äußerster Vorsicht zu verwenden.

Für Beurteilungen der Sicherheitslage sind Analysen von Vorfallsdaten quantitati-
ver Natur nicht ausreichend.

Anmerkung zur DR Kongo: Stand der Verwaltungsgliederung (basierend auf
GADM-Daten) ist jener vor der Reform von 2015/2016. Danach wurden die Pro-

vinzen in kleinere zerteilt.

Die beiden oben dargestellten Karten dienen dazu, die Anzahl berichteter Todes-
opfer (die Schätzungen beinhalten kann) mit der Anzahl an Vorfällen mit mindes-
tens einem berichteten Todesopfer zu vergleichen.

Die geographischen Kartendaten basieren hauptsächlich auf GADM, fallweise
ergänzt durch weitere Quellen. Die Vorfälle werden den von ACLED genannten
Provinzen zugeordnet (Provinznamen und -grenzen können sich zwischen ACLED
und GADM unterscheiden, die vorliegenden Karten verwenden GADM). Vorfälle,
die nicht zugeordnet werden konnten, werden ignoriert. Daher können die Zahlen
im vorliegenden Bericht von jenen der ACLED-Datensätze abweichen. Zudem ist
es möglich, dass ACLED andere Provinzgrenzen verwendet als GADM. ACLED
verwendet verschiedene Stufen der Präzision bei den Ortsdaten der Vorfälle,
abhängig davon, wie detailliert die Quellen berichten. So kann eine Stadt für eine
größere Region stehen, oder es wird die Provinzhauptstadt als Ort angegeben für
Vorfälle, bei denen nur die Provinz bekannt ist.

Die Vorfälle umfassen folgende Kategorien: Kämpfe; Errichtung von Hauptquar-
tieren oder Basen; gewaltlose strategische Entwicklungen; Ausschreitungen/Pro-
teste; Gewalt gegen Zivilpersonen; gewaltlose Gebietseinnahme; Fernangriffe. Für
Details zu diesen Kategorien, siehe:

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict
Location and Event Data Project (ACLED) Codebook (2019), 10. April 2019
https://www.acleddata.com/wp-content/uploads/dlm_uploads/2017/10/
ACLED_Codebook_2019FINAL_pbl.pdf

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict
Location and Event Data Project (ACLED) User Quick Guide, April 2019
https://www.acleddata.com/wp-content/uploads/dlm_uploads/2019/04/
General-User-Guide_FINAL.pdf
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• ACLED–ArmedConflict Location& Event Data Project: FAQs: ACLED Fatality
Methodology, 27. Jänner 2020
https://www.acleddata.com/download/17979/

Berichtete Konfliktvorfälle nach Provinz

Provinz Anzahl Vorfälle
Anzahl Vorfälle
mit Todesopfern

Anzahl
Todesopfer

Bandundu 3 0 0

Bas-Congo 3 0 0

Kasaï-Occidental 8 0 0

Kasaï-Oriental 10 0 0

Katanga 35 22 71

Kinshasa City 17 3 6

Kivu 444 201 858

Orientale 109 61 342

Équateur 2 1 1

Lokalisierung der Konfliktvorfälle

Hinweis: Die folgende Liste stellt einen Überblick über Ereignisse aus den
ACLED-Datensätzen dar. Die Datensätze selbst enthalten weitere Details (Orts-
angaben, Datum, Art, beteiligte AkteurInnen, Quellen, etc.). Die Präzision der
Ortsdaten der Vorfälle variiert: Eine Stadt kann für eine ganze Region stehen, die
Provinzhauptstadt kann als Ortsangabe verwendet werden, wenn außer der Pro-
vinz keine näheren Ortsangaben bekannt sind. In der Liste werden für die Orte die
Namen in der Schreibweise von ACLED verwendet, für die Verwaltungseinheiten
jedoch jene der GADM-Daten, auf welchen die obigen Karten basieren (in beiden
Fällen handelt es sich ggf. um englische Transkriptionen).

In Bandundu wurden 3 Vorfälle mit 0 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Kikwit, Yumbi.

In Bas-Congo wurden 3 Vorfälle mit 0 Toten erfasst und an folgenden Orten
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lokalisiert: Kimpese, Matadi.

In Kasaï-Occidental wurden 8 Vorfälle mit 0 Toten erfasst und an folgenden
Orten lokalisiert: Kakenge, Kananga, Luiza, Tshikapa.

In Kasaï-Oriental wurden 10 Vorfälle mit 0 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Bene Dibele, Lubao, Lusambo, Mbuji Mayi, Mwene Ditu.

In Katanga wurden 35 Vorfälle mit 71 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Ankoro, Kabumba, Kakanda, Kalemie, Kalongo, Kalundu,
Kasumbalesa, Kitanda, Likasi, Lubumbashi, Manono, Masamba, Moliro,
Nyunzu, Pweto.

In Kinshasa City wurden 17 Vorfälle mit 6 Toten erfasst und an folgendem Ort
lokalisiert: Kinshasa.

In Kivu wurden 444 Vorfälle mit 858 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Amba, Angoa, Bambu, Baraka, Baswagha, Beni, Bigaragara,
Bijombo, Bitongi, Biziba, Buganza, Bugembwe, Buhesi, Bukavu, Bulema,
Bulende, Buleusa, Burambo, Busanza, Busenene, Bushimoo, Bushushu,
Butembo, Butuhe, Bwesho, Bwito, Cakira, Chaminunu, Chibinda, Chito,
Cifunzi, Civanga, Egombo, Eringiti, Fizi, Goma, Hembe, Ibumba, Irambo,
Ishenge, Kabambare, Kabare, Kabaya, Kabere, Kafulo, Kagunga, Kahanda,
Kahembarhi, Kahira, Kahololo, Kahwela, Kahwizi, Kailo, Kako, Kakomero,
Kalabula, Kalamba, Kalehe, Kalima, Kalonge, Kalungu, Kamango,
Kamanyola, Kamatalyo, Kamba, Kamituga, Kamudoka, Kamuroro, Kanga,
Kanyamitango, Kanyihunga Mambira, Kanzanza, Karumu, Kashebere,
Kasika, Kasindi, Katale, Katekama, Katongo, Katoro, Katsiru, Katwiguru II,
Kauli, Kavumu, Kibende, Kibirizi, Kididiwe, Kikingi, Kikingo, Kikuku, Kiliba,
Kindu, Kingarabe, Kinumbi, Kiringye, Kirumba, Kiseguru, Kiseku, Kishagala,
Kisiki, Kitchanga, Kituruku, Kivumu, Kivunano, Kivuye, Kiwanja, Kiyeye,
Kokola I, Kyavinyonge, Kyondo, Laylay, Linzo Sisene I, Lubero, Lubimbe,

Luhanga, Luhotu, Lukweti, Lumbishi, Lungungu, Lushebere, Lwigi, Magiso,
Mahura, Mahya, Majengo, Makumbo, Malemo, Mamove, Mangina, Manzati,
Masango, Masenge, Mashango, Masiki Kalonge, Masisi, Mavivi, Mayangose,
Mayimoya, Mbau, Mikenge, Minembwe, Minjenje, Minova, Misisi, Mitamba,
Mubambiro, Mugando, Muhangi, Mukoko, Mulamba, Mule, Mulobia,
Mulolya, Mumo, Mumosho, Muranvya, Mushweswe, Musienene, Mutale,
Mutambala, Mutsimula, Mutwanga, Muuzi, Mwenga, Mweso, Ndeko, Nduko,
Ngangi II, Ngundu, Nyabaleke, Nyabikeri, Nyabili, Nyabiondo, Nyamilima,
Nyamoma, Nyamunindi, Nyange, Nyanzale, Nyiragongo, Oicha, Ramba,
Rubare, Rubibi, Rubona, Rujebesha, Rulimbi, Runingu, Runombe, Rusayo,
Rutshuru, Ruvumu, Ruwenzori, Rwindi, Sake, Sange, Sango, Saramabila,
Shabunda, Shanje, Uvira, Visiki, Vuyinga, Walikale, Wamaza, Watalinga.

InOrientale wurden 109 Vorfälle mit 342 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: Ango, Bakpolo, Bambangana, Biakato, Bogoro, Bondo, Budu,
Bunia, Digba, Djatsi, Djugu, Durba, Fataki, Geti, Gwane, Irumu, Isiro, Ituri,
Kaya, Kisangani, Kpaika, Kpandroma, Kpokpo, Largu, Libi, Lukaya, Mahagi,
Makeke, Makoko, Mambasa, Mambisa, Manguliti, Mapembe, Maze, Mbengu,
Monga, Mongbwalu, Mutshanga, Muvaramu, Ndalia, Nioka, Nyakunde,
Samungu, Singa, Tsoro.

In Équateur wurden 2 Vorfälle mit 1 Toten erfasst und an folgenden Orten lokali-
siert: Bolomba, Gemena.
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Quellen

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Africa (20 June
2020), 20. Juni 2020
https://www.acleddata.com/download/2909/

• GADM –Global Administrative Areas: COD_adm.zip, Version 2.8, November
2015a
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm2.8/shp/COD_adm.zip

• GADM – Global Administrative Areas: gadm28_levels.shp, Version 2.8,
November 2015b
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm2.8/gadm28_levels.shp.zip

• Raleigh, Clionadh; Linke, Andrew; Hegre, Håvard und Karlsen, Joakim: „In-
troducing ACLED-Armed Conflict Location and Event Data“, in: Journal of
Peace Research (47(5) 2010 ), S. 651–660
http://jpr.sagepub.com/content/47/5/651.full.pdf+html

• Smith, Walter H. F. und Wessel, Paul: Global Self-consistent Hierarchical
High-resolution Geography (GSHHG), Version 2.3.4, 1. Mai 2015
https://www.ngdc.noaa.gov/mgg/shorelines/data/gshhg/latest/

Hinweis

Ereignisdaten können in künftigen Aktualisierungen korrigiert oder ergänzt wer-
den. Aktualisierungen in den Datensätzen von ACLED werden von ACCORD nicht
notwendigerweise übernommen, wenn sie nach oder kurz vor der Veröffentlichung
dieser Übersicht erfolgen. Änderungen der von ACLED für die Datensammlung
verwendeten Quellen können Einfluss auf die Vergleichbarkeit der Daten zu ver-
schiedenen Zeitpunkten haben. Für weitere Informationen zur Methologie von

ACLED siehe www.acleddata.com/resources/methodology/. Für weitere Infor-
mationen zu den auf diesen Daten basierenden Produkten von ACCORD siehe
die Blog-Einträge auf ecoi.net, die mit “ACLED” beschlagwortet sind. Das Fehlen
von Information über ein Ereignis in diesem Bericht erlaubt nicht den Rückschluss,
dass es nicht stattgefunden hat. Die Grenzen und Namen in diesem Bericht stellen
keine Billigung oder Anerkennung durch das Österreichische Rote Kreuz dar.

Zitieren als

• ACCORD – Austrian Centre for Country of Origin & Asylum Research and
Documentation: Demokratische Republik Kongo, 1. Quartal 2020: Kurzüber-
sicht über Vorfälle aus dem Armed Conflict Location & Event Data Project
(ACLED), 23. Juni 2020
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